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Leitbild
Die Informationsstelle für rostfreie Edelstähle SWISS 
INOX ist eine unabhängige, schweizerische Institution 
von Unternehmen, die sich mit der Herstellung, dem 
Handel, der Verarbeitung und Entwicklung der rost-
freien Edelstähle befassen. Ihr Hauptanliegen ist die 
Marktentwicklung zugunsten der rostfreien Edelstähle 
in bestehenden und neuen Anwendungsgebieten und 
die Förderung des guten Ansehens dieser Materialien.

Unsere Aktivitäten liegen auch in der Aus- und Weiter-
bildung von Konstrukteuren, Werkstattpersonal, Lehr-
lingen, Studenten und Betreibern von Anlagen.

Wir organisieren Seminare, Kurse und bieten tech-
nische Unterstützung und Beratung.

SWISS INOX macht die rostfreien Edelstähle, deren 
Eigenschaften und Anwendungen durch gedruckte 
und elektronische Medien bekannt.

SWISS INOX ist Mitglied von EURO INOX und steht in 
Verbindung mit anderen gleichartigen nationalen und 
internationalen Organisationen.

Objectif
Le centre d‘informations SWISS INOX est une institu–
tion suisse indépendante composée d‘entreprises 
de la branche opérant dans l‘usinage, le commerce, 
la production et le développement des aciers 
inoxydables.

Son principal objectif est de soutenir la bonne réputa–
tion de ce matériau pour un développement du marché 
au profit des aciers inoxydables dans des applications 
connues et nouvelles.

Nos activités s‘étendent également à la formation de 
constructeurs, de personnel d‘ateliers, d‘apprentis, 
d‘étudiants et exploitants d‘installations. Nous organi–
sons des séminaires, des cours et offrons soutien et 
conseils techniques.

SWISS INOX informe sur la variété des qualités et 
utilisations possibles des aciers inoxydables par le 
biais de documents écrits et électroniques.

SWISS INOX est membre de EURO INOX et collabore 
avec d‘autres organisations similaires aussi bien au 
niveau national qu‘international.
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Was ist rostfreier Edelstahl?
Gewöhnlicher Stahl ist eine Legierung von Eisen, Mangan, Si-
lizium und den Verunreinigungen Kohlenstoff, Schwefel und 
Phosphor. Wenn nun diesem Stahl wenigstens 11 % Chrom 
beigefügt wird, so ergibt sich der einfachste nichtrostende Stahl, 
der geeignet ist für den Einsatz in einer schwach aggressiven 
wässerigen Umgebung.
Ein Stahl mit 11 % Chrom wird als korrosionsträg bezeichnet, 
weil er für viele Anwendungen durch einen Anstrich geschützt 
werden muss. 
Chrom und Molybdän erhöhen die Korrosionsbeständigkeit des 
rostfreien Edelstahls, während Nickel die Verformbarkeit verbes-
sert. Ein Vorteil des rostfreien Edelstahls ist, dass mehr als 60% 
wieder verwendet (recycelt) werden kann.

Marktbericht
Die Schweizer Wirtschaft zeigte sich 2012 robust und wider-
setzte sich erfolgreich der Rezession, die in einigen süd-euro-
päischen Ländern das ganze Jahr über grassierte. Erst nach 
dem Sommer und insbesondere im vierten Quartal konnte sich 
auch die Schweiz einem Nullwachstum nicht entziehen. Gemäss 
den ersten Schätzungen wuchs das BIP 2012 um etwa 1%, ge-
genüber einem Rückgang von 0,5% im Euro-Raum. Der flexible 
Arbeitsmarkt, eine umsichtige Geldpolitik und die gute Positio-
nierung der Wirtschaft mit wertschöpfenden Produkten und in 
Nischenmärkten machte dies im krisengeplagten europäischen 
Umfeld möglich. Der Edelstahlmarkt zeigte sich dagegen nicht 
ganz so robust. Der Gesamtabsatz schrumpfte um ca. 10 Pro-
zent. Damit steht die Schweiz im europäischen Vergleich nicht 
alleine da. Seit ein paar Jahren verzeichnet nur der asiatische 
Raum eine Wachstumsdynamik im Edelstahlmarkt. In Europa 
kennzeichnen schwaches Wachstum und Überkapazitäten die 
Entwicklung, denen erst langsam über Fusionen und Stillle-
gungen von Schmelzkapazitäten begegnet wird. Der Ausblick 
bleibt weiter unsicher. International scheint sich ein Wettlauf der 
Abwertungen dieses Jahr abzuzeichnen. Der Yen hat seit Ok-
tober und erstmals seit mehr als 10 Jahre über mehr als 20% 
gegenüber dem Euro abgewertet. Die Federal Reserve führt 
ebenfalls die Politik des leichten Geldes weiter. Die europäische 
Union ist gepalten, plädiert der südeuropäische Raum für einen 
schwachen Euro, sind die Nordländer für eine stabile Währung. 
Bei Arbeitslosenzahlen von im Schnitt fast 15 Prozent, hohen 
Jugendarbeitslosigkeit, weiter hohen Staatsdefiziten und deutli-
chen Strukturschwächen ist es nicht schwer zu erraten, wie das 
ausgehen wird. Spätestens nach der deutschen Bundestagswahl 
dürfte das Thema erledigt sein. Und die Schweiz? Mit Negativ-
zinsen und Wechselkursuntergrenzen wird sie die Wechselkurse 
kurz- und mittelfristig verteidigen können. Dauerhaft wird die In-
dustrieproduktion weiter abwandern und die Konzentration auf 
Wertschöpfung und Innovation wird weitergehen. Die Preissitua-
tion im Edelstahlmarkt wird sich im ersten Halbjahr stabil zeigen. 
Ab Mitte Jahr könnte sich eine Belebung zeigen.

Qu’est-ce que l’acier inoxydable?
Un acier ordinaire est un alliage de fer, manganèse silicium 
et d’impuretés comme le carbone, le soufre et le phos-
phore. Si l’on ajoute au moins 11% de chrome à cet acier, 
on obtient le plus simple des aciers inoxydables qui peut 
être utilisé dans un environnement aqueux peu agressif. 
Un acier contenant 11% de chrome est considéré à corro-
sion différée puisqu’il nécessite une protection à la peinture 
pour de nombreuses applications.
Le chrome et le molybdène augmentent la résistance à la 
corrosion alors que le nickel améliore la ductilité. Un grand 
avantage de l’acier inoxydable est le fait qu’il peut être réu-
tilisé à 60% par recyclage.

Situation du marché
L’économie Suisse s’est montrée robuste en 2012 et a 
résisté à la récession qui a fait rage dans plusieurs pays 
du sud de l’Europe durant toute l’année. Ce n’est qu’après 
l’été, et surtout durant le 4ème trimestre, que la Suisse a 
subi également une période sans croissance. Selon des 
premières évaluations le PNB 2012 a augmenté de 1% 
dans notre pays, par rapport à une chute de 0.5 % dans 
la zone euro. Un marché du travail flexible, une politique 
monétaire prudente ainsi qu’un bon positionnement de 
l’économie dans des produits à plus-value et des marchés 
de niche, ont rendu ce résultat possible dans un contexte 
européen pourtant en crise.

Le marché de l’inoxydable quant à lui n’a pas été si ro-
buste. Les ventes globales sont tombées d’env. 9%. Dans 
un contexte européen, la Suisse n’est pas seule à être 
dans ce cas. Faible croissance et surcapacités poussent 
les usines européennes vers une consolidation. Les pro-
nostics restent incertains. Une course à la dévaluation se 
démarque au niveau international. Pour la première fois 
depuis plus de 10 ans, le yen a perdu plus de 20% par 
rapport à l’euro et ce depuis le mois d’octobre. La Federal 
Reserve maintient également sa politique de l’argent facile. 
La Communauté Européenne est divisée. Alors que le sud 
plaide pour un euro faible, le nord opte pour une monnaie 
stable. Grâce à des intérêts négatifs et des limites infé-
rieures, la Suisse pourra défendre les cours de change à 
court et moyen terme. A longue échéance, la production 
industrielle  continuera son émigration alors que la valeur 
ajoutée et l’innovation resteront. La situation des prix du 
marché inoxydable demeure stable.
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5. Seminar “Nichtrostende Stähle in der Praxis“, 2. Oktober 2013

Zielgruppe:	 Konstrukteure, Entwicklungs-Ingenieure, Produktionsleiter, 
	 Mitarbeiter aus dem Bereich AVOR, Schweissfachmänner, 
	 Absolventen des Grundlagenseminars

Ziel:	 Nichtrostende Stähle richtig einsetzen und verarbeiten können mit den 
wichtigsten industriellen Produktionsverfahren

Programm u.a.:	 Trennverfahren: Sägen, Plasmamaschneiden, Laserschneiden, 
Wasserstrahlschneiden, Nibbeln - Spanlose Fertigung: Abkanten, Biegen, 
Stanzen, Tiefziehen, Streckziehen –Spanabhebende Fertigung: Bohren, Fräsen, 
Drehen, Schleifen, Polieren - Fügetechnische Verfahren: Metallurgie, MAG-, 
WIG- und UP-Schweissen, Plasmaschweissen, Elektroden-Handschweissen, 
Widerstandsschweissen, Laserschweissen, Flammrichten, Schutzgase, 
Formieren, Restsauerstoffmessung, Messung des Ferritgehalts  – Oberflächen–
behandlung: 	 Beizen, Passivieren, Elektropolieren, Reinigen, Messung 
der Korrosionsbeständigkeit – Betriebsbesichtigung - Aus Fehlern lernen: 	
Werkstoffauswahl, Schadensfälle, Fehlervermeidung

 
2. Seminar  ”Hitzebeständige Stähle”, 27. November 2013

Zielgruppe:	 Mitarbeitende aus den Bereichen Verkauf, Entwicklung, Konstruktion, 
Produktion, Schweisstechnik, Arbeitsvorbereitung und Absolventen des SWISS 
INOX Grundlagenseminars.

Ziel:	 Die wichtigsten hitzebeständigen Stähle kennen und richtig einsetzen können. 

Programm u.a.:	 Einführung in die hitzebeständigen Stähle: Begriffe, Definitionen, Normen 
- Metallurgie der hitzebeständigen Stähle: Legierungsphilosophie, 
Heissgaskorrosion - Verarbeitung von hitzebeständigen Stählen: Umformung, 
Schweissen – Betriebsrundgang - Eigenschaften und Verwendung von 
hitzebeständigem Stahl: Ferrite, Austenite
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 Folgende Seminare bieten wir an:

5. Seminar „Materialprüfung und Attestierung“, 17. April 2013 

Zielgruppe: Alle interessierten Mitarbeiter aus Einkauf, Verkauf, Logistik, 
Produktion, QS und Technik, die das Wesentliche über die Bestimmung 
der technologischen Eigenschaften nichtrostender Stähle und deren 
Dokumentation in Prüfbescheinigungen wissen müssen.

Ziel: Chemische Analyse und technologische Eigenschaften einer 
Prüfbescheinigung nach EN 10204 verstehen und damit argumentieren 
können. Die wichtigsten Prüfverfahren kennen lernen. Gelegenheit 
haben. Ein akkreditiertes Prüfi nstitut besichtigen, das mit modernsten 
Methoden Werkstoffe charakterisiert.

Programm u.a.: Prüfbescheinigungen nach EN 10204 - Mechanische Werkstoffprüfung: 
Zugversuch, Kerbschlagbiegeversuch, Härteprüfverfahren 
– Korrosionsprüfung: wichtige Korrosionsprüfverfahren und 
ihre Aussagekraft; IK-Test; Loch- & Spaltkorrosionprüfung; 
Salzsprühversuche - Analytik und Metallographie: Optische 
Emissionsspektroskopie, Röntgenfl uoreszenzanalyse, Metallographie 
- Zerstörungsfreie Werkstoffprüfung: Prüfung mit Ultraschall, 
Wirbelstrom, Magnetpulver, Farbeindringprüfung, Röntgenprüfung 
– Laborpraktikum: Demonstration der wichtigsten zerstörenden und 
zerstörungsfreien Prüfverfahren

 Schadensanalytik (Fraktographie, Rasterelektronenmikroskop)
 
11. Grundlagenseminar, 4. Juli 2013

Zielgruppe: Mitarbeiter im Verkaufsinnen- und Aussendienst, Einkauf, Logistik, 
Produktion und alle Personen, die nichtrostende Stähle näher 
kennen lernen und sich mit ihren herausragenden Eigenschaften 
befassen möchten, können in diesem Seminar wichtige elementare 
Grundkenntnisse über diesen modernen Werkstoff erfahren.

Ziel Aufzeigen, wie aus den Ausgangstoffen hochlegierte Edelstähle 
entstehen und nichtrostende Stähle mit ihren grundlegenden 
Eigenschaften verstehen und kennen lernen.  Ein Stahl- und 
Walzwerk live erleben und  besichtigen. Erfahrungsaustausch 
mit Experten aus der Stahlerzeugungsbranche. Unbedingt gutes 
Schuhwerk!

Programm u.a.:  vom Rohstoff zum Edelstahl - Einführung in die Normen für nichtrostende 
Stähle - Eigenschaften und Verwendung von nichtrostendem Stahl - 
Basisvokabular nichtrostende Edelstähle - Besichtigung Stahlwerk 
Swiss Steel - Besichtigung Warmwalzwerk Swiss Steel 

Mehrjahresvergleich Absatz Rostfreier 
Edelstahl weltweit versus Schweiz

Während der rostfreie Edelstahl weltweit in 
den letzten 10 Jahren mit fast 5% pro Jahr 
gewachsen ist, haben wir in der Schweiz in dem 
selben Zeitraum einen Rückgang um fast 20% 
verzeichnen müssen. Die Wachstumsregionen 
liegen seit Jahren in Asien und so hat sich auch 
die Produktion dorthin verlagert. 

Comparaison ventes acier inoxydable mondiales 
contre la Suisse

Alors que les ventes d’acier inoxydable des 10 
dernières années ont augmenté dans le monde de 
près de 5% par année, la Suisse a subi une chute de 
20%. Les régions en pleine augmentation se trouvent 
depuis des années en Asie, raison pour laquelle la 
production s’y est également déplacée.

2012Zahlen und Fakten
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Verbrauch (Importe) von rostfreien Edelstäh-
len in der Schweiz

Im abgelaufenen Jahr sank der Verbrauch von 
rostfreien Edelstählen um 8,7% auf 144‘000 t, 
verglichen mit 158‘000 t in 2011 und lag damit sogar 
unter dem Niveau von 148‘000 t  von 2010. In allen 
Produktebereichen sank der Import, besonders 
betroffen waren aber mit einem Rückgang von über 
17% der  Stabstahl und die Profile. In der Schweiz 
gehen grosse Mengen von rostfreien Edelstählen 
in die Haushaltswaren-, Lebensmittel-  und 
Transportindustrie. Unverändert hoch bleibt der Anteil 
an Blechen mit 60%; aber auch die Rohre mit fast 
24‘000mt haben einen relativ hohen Anteil.  
Die Zahlen sind nicht von Re-Exporten bereinigt.

L’année passée les quantités se sont réduites de 
8,7 % pour atteindre 144’000 t comparées aux 
158’000 t de 2011, se trouvant même au dessous 
du niveau de 2010 qui atteignait 148’000 t. Tous 
les produits ont subi une baisse. Particulièrement 
touchés avec un moins de 17%, les produits 
longs et les profils. De fortes quantités d’acier 
inoxydable sont utilisées dans l’électroménager, 
l’alimentaire et le transport. Les tôles restent à 
haut niveau avec 60%, les tubes avec 24’000 
m, tiennent également une place de choix. Les 
chiffres ne tiennent pas compte des réexportations. 
 

Sehr geehrte Geschäftspartner, Kunden und Leser 
dieser Broschüre
Der rostfreie Edelstahl hat nicht zuletzt wegen sei-
ner herausragenden Eigenschaften jährliche globale 
Wachstumsraten von durchschnittlich 5 % in den letz-
ten 10 Jahren verbuchen können. Damit das so bleibt 
benötigt es Marketingaktivitäten, Ausbildungsanstren-
gungen und eine technische Informationsstelle in der 
Schweiz. In den letzten Jahren konnte SWISS INOX 
jedes Jahr neue Mitglieder begrüssen, die vom Auftrag 
und der Arbeit des Verbandes überzeugt sind. Gerne 
würden wir auch Sie über die Vorteile einer Mitglied-
schaft informieren: SWISS INOX Tel. 044 725 14 91 
info@swissinox.ch

Chers partenaires commerciaux, clients et lecteurs 
de la présente brochure
En raison de ses qualités remarquables, l’acier 
inoxydable a pu, de manière globale, enregistrer des 
taux moyens annuels de croissance de 5% au cours 
des 10 dernières années, et se situe donc largement 
au-dessus des taux de croissance comparables de 
l’aluminium et de l’acier normal. Le maintien de cette 
situation exige des activités de marketing, des efforts 
de formation et un bureau d’information technique 
en Suisse. Les dernières années SWISS INOX a 
gagné de nouveaux membres qui sont convaincus 
de la mission et du travail de l’association. Nous vous 
informerons avec plaisir sur les avantages d’une 
affiliation: SWISS INOX Téléphone 044 725 14 91 / 
info@swissinox.ch

Importations d’aciers inoxydables en 
Suisse

Acerinox (Schweiz) AG 5507 Mellingen www.acerinox.ch
Ancon (Schweiz) AG 3216 Ried bei Kerzers www.ancon.ch
Aperam Stainless Services & Solutions Switzerland AG 8112 Otelfingen www.aperam.com
BBT Bohr- + Befestigungssysteme AG 3178 Bösingen www.bbtec.ch
Beratherm AG (ab 2013) 4133 Pratteln www.beratherm.ch
Böhler-Uddeholm Schweiz AG 8304 Wallisellen www.edelstahl-schweiz.ch
Böhler Welding Group Schweiz AG 8304 Wallisellen www.bohlerweldinggroup.ch
Bossard AG 6301 Zug www.bossard.com
DKSH Switzerland Ltd. 8034 Zürich www.dksh.com
Franke Küchentechnik AG 4663 Aarburg www.kt.franke.ch
Fronius Schweiz AG 8153 Rümlang www.fronius.com/cps/rde/xchg/fronius_schweiz
Hempel Special Metals AG 8600 Dübendorf www.hempel-metals.com
Hipreco AG 4600 Olten www.hipreco.ch
Interalloy AG 5116 Schinznach Bad www.interalloy.ch
Isolux SA, Fabrique d'appareils thermiques 1053 Cugy www.isolux.ch
KASAG LANGNAU AG 3550 Langnau i.E. www.kasag.ch
HANS KOHLER AG 8002 Zürich www.kohler.ch
Hugo Leutenegger AG 9501 Wil www.hugoleutenegger.ch
Metall Service Menziken AG 5737 Menziken www.metallservice.ch
Metamont AG 3646 Einigen www.metamont.ch
Montanstahl AG 6855 Stabio www.montanstahl.com
Notz Metall AG 2555 Brügg b. Biel www.notz.ch
PanGas AG 6252 Dagmersellen www.pangas.ch
Pestalozzi & Co AG, Geschäftsbereich Stahltechnik 8953 Dietikon www.pestalozzi.com
ROMAG aquacare ag (ab 2013) 3186 Düdingen www.romag.ch
SAUTER EDELSTAHL AG 8320 Fehraltorf www.sedag.ch
SCHMOLZ + BICKENBACH Stahlcenter AG 9501 Wil www.schmolz-bickenbach.ch
Senn AG Anlagenbau 4665 Oftringen www.sennag.ch
Carl Spaeter AG 4002 Basel www.spaeter-aluminox.ch
stürmsfs ag 9403 Goldach www.stuermsfs.com
Suhner Abrasive Expert AG 5201 Brugg www.suhner.com
Suter Inox AG 5116 Schinznach Bad www.suter.ch
TECmetall 5436 Würenlos www.lochblech.ch
ThyssenKrupp Materials Schweiz AG 9501 Wil www.thyssen.ch
Ugitech Suisse SA 2735 Bévilard www.ugitech.ch
Valbruna AG 3270 Aarberg www.valbruna.ch
WAFAG Anlagen- und Apparatebau AG 9230 Flawil www.wafagag.ch
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SWISS INOX ist Mitglied in den folgenden 
Verbänden:

EURO INOX
The European Stainless Steel Development 
Association 

Warenzeichenverband 
Edelstahl Rostfrei E.V.

International Stainless Steel Institute ISSF

Schweizerischer Verband der Haustechnik-
Fachlehrer SSHL

SWISS INOX est membre des associations 
suivantes:

EURO INOX
The European Stainless Steel Development 
Association

Warenzeichenverband 
Edelstahl Rostfrei E.V

International Stainless Steel Institute ISSF

Association suisse des maîtres profession-
nels des installations du bâtiment  CSCM

Weitere Informationen und Publikationen erhalten Sie unter:

De plus amples informations et des publications sous :

www.swissinox.ch

Wir danken dem Marktforschungsinstitut Heinz H. Pariser, Alloy Metals & Steel Market 
Research, Xanten, Deutschland für die zur Verfügung gestellten Daten und Informationen.

Nous remercions le bureau d‘études de marché Heinz H. Pariser, Alloy Metals & Steel 
Market Research, Xanten, Allemagne pour la mise à disposition des statistiques et des 
informations.

www.heinzpariser.de

Rostfreie Edelstahlproduktion

Unvermindert wächst die Produktion rostfreier 
Edelstähle in China; waren es im Vorjahr noch 17%, 
sind es im abgelaufenen Jahr noch fast 9%. Das liegt 
immer noch höher als das Gesamtwachstum der 
chinesischen Wirtschaft. Es kann davon ausgegangen 
werden, dass hier gewaltige Überkapazitäten 
aufgebaut wurden. Diese Überkapazitäten gehen 
zulasten der entwickelten Länder in Europa, den 
USA und Japan, wo die Industrieproduktion an 
rostfreien Edelstählen um zwischen 2 und 4 Prozent 
zurückgegangen ist. Eine Trendumkehr wird nur in 
den USA erwartet, wo neue Produktionskapazitäten 
auf den Markt treffen werden. In Deutschland werden 
nach der Fusion Outokumpu und ThyssenKrupp 
Schmelzkapazitäten abgebaut.     

Production d’acier inoxydable

La production d’acier inoxydable continue sa 
croissance en Chine. En 2012 elle atteint encore 9% 
contre 17% l’année précédente. Ces chiffres sont 
nettement plus élevés que la croissance globale de 
l’économie chinoise. Des surcapacités énormes se 
sont développées. Elles vont à la charge des pays 
européens développés, des USA et du Japon où la 
production industrielle s’est réduite de 2 à 4%. 
Un revers de cette tendance n’est attendu qu’aux 
USA où de nouvelles capacités de production vont se 
déverser sur le marché. En Allemagne, les capacités 
de coulée d’acier seront réduites après la fusion 
d’Outokumpu avec ThyssenKrupp.

2012Zahlen und Fakten
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Herkunftsländer der rostfreien Edelstähle

Hervorzuheben ist der starke Rückgang der 
Importe aus Deutschland um 5 Prozent auf immer 
noch staatliche 32 Prozent. Frankreich und der 
Rest der Welt konnte dagegen leicht zulegen. 
Asien ist auch weiterhin kein bedeutender Lieferant 
der Schweizer Industrie.   
 

Pays d’origine des aciers inoxydables

Il faut en particulier remarquer le recul de 5% 
des importations en provenance de l’Allemagne. 
Elles demeurent toutefois à un niveau de 32%. 
La France et le reste du monde ont légèrement 
augmenté. L’Asie n’est toujours pas un fournisseur 
d’importance pour l’industrie suisse.
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PRIX INOX

Der PRIX INOX der Innovationspreis von SWISS INOX 
wird ab diesem Jahr für herausragende Leistungen im 
Zusammenhang mit dem Einsatz von nichtrostendem 
Stahl vergeben. 

Er besteht aus zwei Elementen: 
• einer Skulptur, von einem Künstler geschaffen, mit   
symbolischem Charakter 
• einem Barpreis in Höhe von 5‘000 CHF 

Zielgruppe: 
Der Preis wird an Personen vergeben, die im 
Bereich Forschung, Entwicklung, Technik, Design 
oder künstlerische Gestaltung tätig sind und die 
sich in besonderer Weise mit dem Werkstoff 
„nichtrostender Stahl“ auseinandergesetzt haben und 
anerkennenswerte Lösungen gefunden haben, die 
dem Ansehen dieser Werkstoffgruppe förderlich sind. 

Vergabekriterien: 

Die prämierte Arbeit oder werkstoffkundliche Lösung 
soll mindestens eines der folgenden Kriterien erfüllen: 

• Neue Anwendung 
• Innovation 
• Ästhetik 
• Substitution eines anderes Werkstoffes 
• Wirtschaftlichkeit 
• Life-cycle-Optimierung 

Der Preis wird von einer Fachjury vergeben , die vom 
SWISS INOX Vorstand eingesetzt wird.

Eingaben können jederzeit beim Sekretariat der 
SWISS INOX gemacht werden. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen mit Vermerk 
„PRIX-INOX“ bis 12.12.2013 auf info@swissinox.ch.

PRIX INOX

Le PRIX INOX, le prix d’ innovation de SWISS 
INOX, est décerné depuis cette année pour des 
prestations remarquables en lien avec la mise en 
œuvre d’acier inoxydable. 

Le prix est constitué de deux éléments: 
• une sculpture créée par un artiste
• un prix en espèces d’un montant de 5‘000 CHF 

Groupe cible: 
Le prix est remis à des personnes qui 
travaillent dans le domaine de la recherche, 
du développement, de la technique, du design 
ou de la création artistique et qui se sont 
intéressées d’une façon particulière au matériau 
«acier inoxydable» et ont trouvé des solutions 
qui méritent d’être reconnues pour favoriser la 
réputation de ce groupe de matériaux. 

Critères de décernement: 

Le travail récompensé ou la solution relevant de la 
science des matériaux doit remplir au moins l’un 
des critères suivants: 
• Nouvelle application 
• Innovation 
• Esthétique 
• Substitution à un autre matériau 
• Rentabilité 
• Optimisation du cycle de vie 

Le prix est remis par un jury sélectionné par le 
Directoire de SWISS INOX.

Les projets peuvent être soumis à tout moment au 
secrétariat de SWISS INOX. 

Nous nous réjouissons de recevoir de 
nombreuses inscriptions avec la mention «PRIX-
INOX» jusqu’au 12.12.2013 sur info@swissinox.
ch.
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Nickelpreis

Nickelnotierungen an der LME fielen 2012 um gut 23,5% im 
Vergleich zum Vorjahr und erreichten im Jahresdurchschnitt 
„nur“ US$ 17,525 per t. Der Preisverfall war deutlich geprägt 
durch die Angst vor einer sich stark verlangsamenden 
Weltwirtschaft und einer wahrgenommen Schwäche 
des Edelstahlmarktes, auch und vor allem in China. 
Hinzu gesellte sich ebenfalls die Erwartung, dass neue 
Grossprojekte, die 2011 bzw. 2012 endlich anfahren sollten, 
für einen deutlichen Produktionsüberschuss an Nickel 
sorgen würden. Interessanterweise reichten Nachrichten 
über Produktionsschwierigkeiten u.a. bei Vale oder Anglo 
American nicht aus, um Preis ansteigen zu lassen. Auch das 
politische Eingreifen der indonesischen Regierung in den 
Handel mit lateritischen Nickelerzen hatte keinen Effekt auf 
die Preisentwicklung. 

Prix du nickel

Les prix de LME ont chuté de 23,5% en 2012 par rapport 
à l’année précédente et ont atteint une moyenne annuelle 
de US$ 17525/t “seulement”.  Cette dégradation de prix 
porte l’empreinte d’une certaine peur face à une économie 
mondiale ralentie, une faiblesse perceptible du marché 
de l’inoxydable, également et surtout en Chine. De plus, 
les attentes de gros projets, devant démarrer en 2011 
et 2012, qui entraîneraient des surplus de production de 
nickel se sont greffés sur cette situation. Il est intéressant 
de noter que même des nouvelles parlant de difficultés 
de production, entre autres chez Vale ou Anglo American 
n’ont pas suffi à faire remonter le prix. Même l’intervention 
politique du gouvernement indonésien dans le négoce 
du minerai latéritique de nickel n’a eu aucun effet sur le 
développement de prix.

Edelstahl-Preisentwicklung

Das durchschnittliche Edelstahl Preisniveau 
(Basis 304) lag 2012 zwischen 10 und 
15% unterhalb des Vorjahresniveaus. Der 
Rückgang lag wesentlich an der Abnahme 
der Legierungszuschläge; in Europa um 
minus 17%, während sich die Basispreise 
anscheinend halten konnten. Im Vergleich zu 
anderen Werkstoffen haben die indizierten 
Preise für RSH deutlich mehr verloren; sind 
also im Vergleich wieder etwas „günstiger“ 
geworden. Jedoch ist es dieses geringere 
Preisniveau, dass bei durchweg steigenden 
Rohstoffkosten, die Margen schwinden lässt 
und somit den großen Herstellern an die 
Substanz geht.

Evolution des prix de l’acier inoxydable

Le niveau de prix moyen de l’acier inoxydable 
(base 304) en 2012 a été inférieur de 10 à 15% 
par rapport au niveau de l’année précédente. 
Cette baisse est due principalement à l’extra 
d’alliage qui a subi une régression de 17 % en 
Europe, alors que les prix de base se sont bien 
maintenus.  Comparés à d’autres matériaux, 
les prix indexés ont nettement plus régressé, 
sont devenus “plus avantageux”. Toutefois ce 
niveau de prix, avec des coûts de matières 
premières à la hausse, diminuent nettement 
les marges et font perdre de la substance aux 
gros producteurs.
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